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Outdoor-
Touren auf
Madeira

Ob Wandern im Lorbeerwald,
Trailrunning auf Bergpfaden
oder Biken an der Küste: Auf
Madeira kommen Sportler und
Naturliebhaber das ganze Jahr
über auf ihre Kosten. Auf der
neuen Plattform www.madeirao-
ceantrails.com finden sie jetzt
viele Infos und Videos zu 70
Wanderwegen unterschiedlicher
Schwierigkeitsgrade sowie zu
verschiedenen Aktivitäten.
Urlauber sind dazu angehalten,
bei Einreise auf der zur Portugal
gehörenden Insel im Atlantik ein
negatives Covid-19-Testergebnis
vorzuweisen, das nicht älter als
72 Stunden ist – oder sich vor
Ort testen zu lassen. dpa
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Vier Sterne
für La Palma
Auf der Kanareninsel La Palma
wurde ein Walk of Fame der
Wissenschaft eingeweiht. Die
neue Attraktion befindet sich in
Santa Cruz de La Palma an der
Küstenstraße Avenida Marítima
und heißt Paseo de la Estrellas
de la Ciencia, teilt der Touris-
musverband mit. Die neue Pro-
menade ehrt berühmte For-
scher. Sterne gab es für den
Physiker Stephen Hawking, den
Astronaut Aleksei Leonov und
die Physik-Nobelpreisträger Ta-
kaaki Kajita und Samuel Chao
Chung. Tipp für alle Hobby-As-
tronome: Die Unesco hat La Pal-
ma aufgrund geringer Lichtver-
schmutzung als Starlight Reser-
vat anerkannt. Auf der Insel be-
findet sich das Observatorium
Roque de los Muchachos. dpa

Nationalpark
erweitert

2004 wurde der Nationalpark
Kellerwald-Edersee auf einer Flä-
che von 5.738 Hektar gegründet.
Jetzt wurde er noch größer. Die
Erweiterung um 1.950 Hektar
umfasst die Steilhänge nördlich
und östlich des Sees. Damit liegt
der größte See Nordhessens nun
vollständig im Nationalpark. Hin-
zugekommen sind Kalkbiotope
sowie zusätzliche zehn Urwaldre-
liktarten. Weil die Steilhänge
nördlich und südlich des Sees
durch ein sehr unterschiedliches
Mikroklima ihren ganz eigenen
Charakter haben, sind unter-
schiedliche Wandererlebnisse auf
kleinem Raum möglich. Infos:
www.grimmheimat.de sfl/srt

URLAUB AM HALLSTÄTTERSEE
Im Herzen des faszinierenden Bergstädt-
chens Hallstatt, eingebettet zwischen 
dem historischen Marktplatz und dem 
Ufer des malerischen Hallstättersees, 
liegt das Seehotel Grüner Baum. Das 
Haus mit Tradition, das mit seiner ele-
ganten Fassade schon mehrfach als 
Filmkulisse diente, wurde im Jahr 1700 
erstmals urkundlich erwähnt und in den 
vergangenen Jahren Schritt für Schritt 
liebevoll restauriert. Es beherbergt vier 
Suiten mit großen, seeseitigen Terras-
sen, 25 Doppelzimmer teilweise mit Bal-
kon, mit Aussicht entweder zum See 
oder zum Marktplatz sowie ein Einzel-
zimmer. Alle Zimmer sind elegant ein-
gerichtet, die Möbel teilweise blattver-
goldet, die Vorhänge aus Seide oder 
Brokat und die Fußböden zieren Perser-
teppiche und Eichenparkett. Und damit 
sich auch alle Allergiker wohlfühlen, 
wurde ausschließlich auf die Verwen-
dung schadstofffreier Materialien geach-
tet. Man kann stolz behaupten, die ehe-
malige „Kaiserlich-Königliche Wagen-
dorferische Salzfertigerbehausung“ ist

heute das wohl eindrucksvollste Gebäu-
de am Marktplatz, während sich zur
Rückseite des Hauses eine sagenhafte
Aussicht über den See und auf das im-
posante Dachsteinmassiv eröffnet.

Perfekt in Szene gesetzt wird das Pan-
orama im Restaurant Zum Salzbaron,
auf der hoteleigenen Seeterrasse und an
der gemütlichen Bar, an der die Gäste
von früh bis spät mit erfrischenden Ge-

tränken und im Restaurant mit traditio-
nellen sowie internationalen Speisen –
von der Reinanke über Lammhuft bis zu
Cappellacci – verwöhnt werden. Auf der
saisonal wechselnden Karte ist für jeden
Geschmack etwas dabei, die frische Zu-
bereitung und die Verwendung regiona-
ler Produkte stehen dabei stets im Fo-
kus. Die perfekte Begleitung für jedes
Gericht bietet die umfangreiche Wein-
karte mit hervorragenden österreichi-

schen und ausgewählten internationalen 
Weinen.

Der kleine, aber feine SPA Bereich des 
Grünen Baums lädt die Gäste täglich 
ein, erholsame Stunden im Dampfbad 
oder der Sauna mit Sicht auf den „Welt-
erbeblick“ zu verbringen. Lassen Sie sich 
zu einer spannenden und ereignisrei-
chen Reise durch die Vergangenheit ent-
führen und tanken Sie die Ruhe und 
Kraft, die Ihren Urlaub zu einer echten 
Erholung für alle Sinne macht. Nehmen 
Sie Platz in der Loge des Weltkulturer-
beortes Hallstatt und genießen das Na-
turschauspiel aus der ersten Reihe.

Tipp: Ideale Reisezeit sind die Monate 
Mai, Juni und Juli.

Info & Buchung:
Tel. (00 43) 61 34 8 26 30,
www.gruenerbaum.cc

In Toplage: Das Seehotel Grüner Baum zwischen Seeufer und historischem Markt-
platz. Hier übernachten die Gewinner. FOTO: HOTEL

Millionenfach fotografiert,
einmal kopiert – nie erreicht

Hallstatt: Die idyllische Lage am See und die vielen historischen Gebäude gefielen chinesischen Architekten so gut, 
dass sie in der Volksrepublik einen Nachbau des malerischen Originals errichteten.

D ie Anziehungskraft, die die
UNESCO Weltkulturerbe-
Region Dachstein-Salz-

kammergut, dessen archäologi-
schesHerz inHallstatt schlägt, auf
die Menschen ausübt, ist viele
Tausend Jahre alt. Wenn Besu-
cherausderganzenWeltunterTa-
ge durch die mystischen Stollen
wandern oder unter freiem Him-
mel die wilde Schönheit des Hall-
stätter Hochtals erleben, dann
merkensie:AndieserAnziehungs-
kraft, an der Magie dieses Or-
tes, der irgendetwas tief in uns
Menschen berührt, daran hat sich
bis heute nichts geändert.

Diese Gäste zieht es nach Hall-
statt, um einzigartige Original-
schauplätze zu besuchen: Da sind
zum einen die wie Schwalben-
nester zwischen See und Berg ar-
rangierten, eng übereinander ge-
schachtelten Häuser, das Hoch-
tal mit den Salzwelten, die herr-
lichen Ausblicke und kulturellen
Sehenswürdigkeiten, die eine
Jahrtausende alte Geschichte er-
zählen, und zum anderen das
Echerntal, das ein Naturerlebnis
bietet.

Einst residierten hier sogar be-
rühmte Persönlichkeiten wie Si-
si und Franz oder Agatha Chris-
tie. Hier unter den beeindrucken-
denGletschern desDachsteins be-
findet sich auch das älteste Salz-
bergwerk der Welt, in dem noch

heute das „weiße Gold“ abge-
baut wird. Der historische Orts-
kern, über den Alexander von
Humboldt einmal gesagt hat, er
sei der schönste Seeort der Welt,
strahlt mit seiner Promenade di-
rekt am Ufer des Hallstättersees
eineinzigartigesFlair ausundver-
bindetaufeinmaligeWeisedieNa-
turschätze des Salzkammerguts,

die faszinierende Bergwelt des
Dachsteins, romantische Ausbli-
cke und ikonische Fotomotive am
Hallstätterseeundeineebensorei-
che wie vielfältige Geschichte.

Das Dachsteinmassiv lädt im far-
benfrohen Frühling zum Wan-
dern und Radeln ein. Abwechs-
lungsreicheWanderziele wie zum

Beispiel die Tour inswildromanti-
sche Echerntal mit seinem ma-
jestätischen Waldbachstrub-Was-
serfalloderdieWanderungaufdie
Hütteneckalm mit ihrem Strei-
chelzoo bieten eine riesige Aus-
wahl, von sportlich ambitioniert
bis familienfreundlich. Unbe-
dingt schwindelfrei sein sollte
man bei einem Besuch auf dem

Skywalk-Welterbeblick 360 Me-
ter über den Dächern von Hall-
statt. Zurück zu den Salzwelten:
Im Salzbergwerk lernt der Besu-
cheretwasüberdieGeschichtedes
Salzabbaus in Hallstatt und be-
staunt einen 1.400 Quadratme-
ter großen unterirdischen Salz-
see. Interessant für Geschichts-
begeisterte sind auch die kelti-
schen Gräberfunde, das prähis-
torische Museum und das Bein-
haus, in demeine schaurig-außer-
gewöhnliche Sammlung von über
600 kunstvoll bemalten Schä-
deln aufbewahrt wird.

Aber was wäre ein Urlaubsort
heutzutage ohne seine Umge-
bung? Auch hier ist Hallstatt pri-
vilegiert, denn das Salzkammer-
gut mit seinen acht unterschied-
lichenFerienregionen, verteilt auf
die drei österreichischen Bundes-
länder Salzburg, Steiermark und
Oberösterreich, zählt zweifels-
frei zu den traditionellsten und
schönsten Plätzen, die es in Ös-
terreich zu erkunden gibt. Jede
einzelne Tourismusregion ist eine
Welt für sich.

Doch eines haben sie gemein-
sam: die Schönheit einer Land-
schaft, die einlädt, ihre Berge zu
erwandern, in ihre Seen einzu-
tauchen, ihre Natur zu genie-
ßen und sich verzaubern zu las-
sen von ihrem unwiderstehli-
chen Charme.

Malerisch: Hallstatt ist eine Perle der besonderen Art. 1997 wurde die Marktgemeinde in Österreich von der
UNESCO zum Weltkulturerbe ernannt. FOTO: ALPENJOY/WWW.ALPENJOY.DE
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